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Werkeintrag (Auszug) zu Clara S. 

aus: Pia Janke: Elfriede Jelinek. Werk und Rezeption. Bd 1. Wien: Praesens 2014, S. 169-171.

Abdrucke

Aufführungen

Kommentar

Verwandte 
Texte

Textausschnitt

Verweise zu 
Übersetzungen



Auszug Übersetzungsverzeichnis zu Clara S. 

mit → Verweis-Marginalien
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aus: Pia Janke: Elfriede Jelinek. Werk und 
Rezeption. Bd 1. Wien: Praesens 2014, S. 
512.

Verweis auf Theatertext-
Werkeintrag
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TEI-Codierung des Werkverzeichnisses



Ziel: materialgerechte Erschließung
● Umwandlung von Elfriede Jelinek. Werk und Rezeption in ein granulares 

Datenset

● Medienwechsel Buch zu Daten ermöglicht und erfordert Strukturwechsel

● Webapplikation mit Recherchemöglichkeiten u.a. entlang von

◦ Werkbezügen

◦ Personen, Körperschaften, Gruppen (Publikationen, Inszenierungen/Aufführungen 
etc.)

◦ thematischen Querverweisen

◦ zeitlichen Dimension
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Ausgangsmaterial
• komplex verknüpfte Information eingezwängt

in sequentielle Datenstruktur (sprich Text in einem Buch)

• Makrostruktur

• Hierarchische Wissensorganisation

• Doppelnennungen

• Binnenstruktur

• semi-strukturierte Werkeinträge - typographisch markiert

• seitenbasierte Querverweise

• Indizes

• Orthogonaler Zugriffsmechanismus
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Anforderungen Datenmodell
● Bibliographische Verzeichnung der Publikationen

● Strukturierte Erfassung aller Entitäten (Personen, Werke, Aufführungen, …)

● Inhaltliche Kommentierung und Erschließung

● Materialvolumen

● Abbildung der Textgenese ist dzt. kein Faktor d. Analyse

● Textbeispiele: Tiefenerschließung

● Verknüpfung mit Katalog
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2 Basis-Formate: TEI-XML & FRBR bzw. FRBRoo

● Text mit Annotationen - semistrukturierte Datenstruktur 
=> TEI-XML

● beinhaltete Information komplex verknüpft - Graph-Struktur 
=> RDF

● Modell für die Beschreibung der Domäne => FRBR/FRBRoo
definiert Klassen/Entitätstypen, ihre möglichen  Eigenschaften und 
Beziehungen untereinander

Datenmodell
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TEI-XML
● Text Encoding Initiative – „Urgestein“ in der Computerphilologie

https://tei-c.org/semistrukturiertem Format (XML)

● semistrukturiertes Format (XML) 
für strukturelle / semantische / analytische Kodierung von Texten

● Ausführliche Daten über Daten (Metadaten) im sog. <teiHeader>

● Offener De-facto-Standard in den Geisteswissenschaften (DFG-Richtlinien)

● Dokumentation, Beispiele
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https://tei-c.org/


TEI-Encoding Beispiel
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RDF - Resource Description Framework 
● https://www.w3.org/RDF/

● Basic Semantic Web W3C Standard

● Basiert auf der Idee von Web-Links (hypertextuelle Verweise)

● Globale Identifikation von Entitäten durch URIs

● Triples als Grundbaustein:

◦ <Subjekt Prädikat Objekt> z.B. 
<Klavierspielerin> hasAuthor <Elfriede Jelinek>.
<Klavierspielerin> hasPublicationDate 1983.

● Links formieren einen Graphen

● Jede*r kann alles über alles sagen
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https://www.w3.org/RDF/


FRBR
● Functional Requirements for Bibliographic Records – Bericht der IFLA (1. 

Fsg. 1998, 2. Fsg. 2008/2009) 

○ Definition eines Begriffvokabulars für ein konsolidiertes Beschreibungsmodell 
bibliographischer Einheiten

○ Hauptinnovation: Gliederung in 4 Entitäten & Beziehungen

● Basis, um Werkverzeichnis mit Katalog zusammenführen zu können

Werk

Expression

Manifestation

Item

Realisierung von

realisiert durch

Verkörperung 

von

verkörpert in

Exemplar von

ist ein
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Beispiel 
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Werk

Expression

Manifestation



FRBRoo
● FRBRoo: FRBR object-oriented http://www.cidoc-crm.org/frbroo/

● Neu-Formulierung / Formalisierung der FRBR auf Basis des 
CIDOC Conceptual Reference Model:

a formal ontology intended to capture and represent 
the underlying semantics of bibliographic information

● bibliographische Beschreibung → Beschreibung von Prozessen der 
Gestaltung, Entwicklung, Produktion etc.

● Einführung zahlreicher relevanter Klassen, auch mit dem Blick auf 
performative Objekte – insbes. Theaterstücke

● Implementierung in RDF
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http://www.cidoc-crm.org/frbroo/


Workflow
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Konvertierungsprozess
● (Retrodigitalisierung - OCR = Bild zu Text - entfällt)

● InDesign-Dateien als Ausgangsmaterial

● Semantik kodiert als Typographie

● Parsen der Dateien mit Scripts, um typographische Features 
in semantische Annotationen (in TEI) zu verwandeln

○ Erstellen von strukturierten bibliographischen Einträgen

○ Separate TEI-Dokumente pro Entität

○ Deduplizieren der Interviews

○ Zusammenführung der Übersetzungen und Aufführungen zum Werk

○ ...
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APIS
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● Austrian Prosopographical Information System

● Ursprung: gleichnamiges Projekt zur strukturierten Erschließung  des 
Österreichischen Biographischen Lexikons. https://apis.acdh.oeaw.ac.at/

● Relationales Datenmodell zur Erfassung von Personen, Orten, 
Körperschaften, temporalisierten, typisierten Beziehungen untereinander 
und Annotation von Texten

● Technologie: Django/Python, PostgreSQL

● Core Service = In Verwendung in zahlreichen Projekten am ACDH-CH, 
langfristige Nutzung garantiert

● Im Zuge des Projekts Generalisierung des Datenmodells 
=> ermöglicht Abbildung von FRBRoo 

https://apis.acdh.oeaw.ac.at/
https://www.djangoproject.com/


APIS Ausblick - Netzwerkvisualisierung
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ARCHE
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arche.acdh.oeaw.ac.at

Langzeitarchivierung 
von Forschungsdaten

https://arche.acdh.oeaw.ac.at/


Archivkatalog bisher: unidam
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https://unidam1.univie.ac.at/ (13.5.2021)

https://unidam1.univie.ac.at/


Verknüpfung Jelinek online und Katalog des Jelinek-Archivs: 

Visualisierung auf Basis von FRBR-Gruppe 1-Entitäten
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Werkverzeichnis
in 

Jelinek online



Ziele von Jelinek online

● aktuelle Werk- und Rezeptionsdaten zu Elfriede Jelinek → Open Access

● dauerhaft gesicherte Quellenlage: 

- Werke auffindbar & Werkgenese nachvollziehbar

● Verknüpfung von Archivkatalog & Werk- und Rezeptionsdaten

● Beförderung der Jelinek-Forschung durch umfassende 
Recherchemöglichkeiten
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